
Recyclinghöfe 
GERAER Umweltdienste GmbH & Co. KG:  
Hainstraße 17, Tel. 0365 8400150 
Mo. - Fr. 9-17 Uhr, Sa. 9-14 Uhr 

zu den Öffnungszeiten 

Auenstraße 55, Tel. 0365 4375923 
Mo. - Fr. 9-17 Uhr, Sa. 9-12 Uhr  

jeden 3. Fr. des Monats 15-17 Uhr 

Berliner Straße, Tel. 0365 8310118 
Mo, Do. u. Fr. 9-17 Uhr, Mi. 12-17 Uhr,  
Di. u. Sa. geschlossen 

jeden 2. Mo. des Monats 15-17 Uhr 

Berta-Schäfer-Straße, Tel. 0162 2948952 
Di. - Do. 9 -17 Uhr, Mo. u. Fr. geschlossen  
Sa. 9-12 Uhr 

jeden 4. Mi. des Monats 15-17 Uhr 

KAZ Untitz, Tel. 0365 8400300 
Mo.-Fr. 7-19 Uhr, Sa. 8-12 Uhr 

jeden 4. Mo. des Monats 15-17 Uhr 

Containerdienst Döbel:  
Zwötzener Straße 35, Tel. 0176 20729057 
Mo. - Fr. 10-17 Uhr, Sa. 10-13 Uhr  

jeden 4. Di. des Monats 15-16 Uhr 

Hinweise:  

= Abgabe Schadstoffe; fällt der Tag auf 
einen Feiertag entfällt die Stellzeit ersatzlos  

Sperrmüll und Schrott 
Anmeldung am Service-Telefon unter  
0365 8332150  
Abgabe am Recyclinghof zu den Öffnungs-
zeiten 
Kostenpflichtig Containerdienste oder Sperr-
müllexpress (Tel: 0365 84000) 

Leerungstage 
www.awv-ot.de oder 0365 8332150 

AWV Ostthüringen * De-Smit-Straße 18 * 07545 Gera * Telefon 0365 8332111 * Telefax 0365 8332118 * E-Mail info@awv-ot.de 

Impressum 
Herausgeber: 
AWV Ostthüringen 
De-Smit-Straße 18 
07545 Gera 
e-mail: pr@awv-ot.de 
Verantwortlich: 
Dietmar Lübcke 

INFO G 78 

Verschenkmarkt 
www.awv-ot.de  

Polystyrol entsorgen - so geht`s! 
Unsere Abfalltipps für Sie 

Elektroschrott 
Anmeldung am Service-Telefon unter  
0365 8332150  
Abgabe am Recyclinghof zu den Öffnungs-
zeiten 

Polystyrol, auch bekannt unter 

seinem Markennamen Styropor®, 

wird in der Verpackungsindustrie 

als Material für Formteile und Ver-

packungen verwendet. Zum ande-

ren kommt es auf dem Bau als 

Dämmmaterial zum Einsatz.  

Ob als Formteile von gekauften 

Elektrogeräten, Gemüse– oder 

Obstverpackungen oder als  

Füllmaterial - unsere Gelbe  

Tonne AWV PLUS ist das Rücknah-

mesystem für alle nicht ver-

schmutzten Verkaufsverpackun-

gen für Sie als Endverbraucher. 

Wenn Ihnen z.B. ein Versandun-

ternehmen Möbel per Spedition 

liefert, haben Sie das Recht, dem 

Spediteur die Verpackung gleich 

wieder mitzugeben. Das gleiche 

gilt für den Lieferanten Ihres neu-

en Fernsehgerätes. Das regelt die 

Verpackungsverordnung. Eine 

andere Möglichkeit ist die Abgabe 

auf den Recyclinghöfen. Stark 

verschmutzte Verpackungen ge-

hören in den Hausmüll. Nur sau-

beres Polystyrol kann dem Recyc-

ling zugeführt werden.  

Baupolystyrol aus Ihrem Haushalt, 

wie z.B. Reste von Dämmplatten 

oder von Stuck-Zierleisten können 

Sie in Kleinstmengen über die 

Hausmülltonne entsorgen.  

Größere Mengen der Polystyrol-

dämmung aus Sanierung oder 

Abriss können derzeit von den 

Entsorgern nicht angenommen 

werden.  

Hintergrund: Im Dienste des Kli-

maschutzes wurden in der Ver-

gangenheit Keller, Dächer und 

Fassaden wärmegedämmt. Doch 

die Verkleidung birgt Risiken. Oft 

wurden HBCD-haltige Dämmma-

terialien verbaut. HBCD 

(HexaBromCycloDodecan) dient 

wegen seiner technischen Eigen-

schaften vorwiegend als Flamm-

schutzmittel für Kunststoffe.  

Zum 30.09.16 hat nun eine deut-

sche Verordnung den Brandhem-

mer HBCD abfallrechtlich als Son-

derabfall eingruppiert. Hintergrund 

ist eine Europäische Verordnung, 

die darauf abzielt, HBCD nachhal-

tig aus dem Verkehr zu ziehen. Es 

steht im Verdacht, die Fruchtbar-

keit zu schädigen.  

Die Entsorgung dieser Dämmstof-

fe ist derzeit ein bundesweites 

Problem. Die Entsorgungswege 

sind nicht geklärt. Deshalb besteht 

ein Annahmestopp auf den Recyc-

linghöfen, der Sortieranlage in 

Untitz und bei den Entsorgern.  

Die heute in den Baumärkten an-

gebotenen und in Deutschland 

hergestellten Dämmplatten sind 

nicht mehr mit diesem Schadstoff 

versehen. Die Hersteller haben 

das HBCD in den Dämmplatten 

inzwischen durch andere Flamm-

schutzmittel ersetzt. Sprechen Sie 

beim Kauf den Händler an. Er 

muss Ihnen über die Verwendung 

des Stoffes in allen Erzeugnissen 

Auskunft geben. Ein Zeichen für 

den Einsatz des neuen Flamm-

schutzmittels ist das zertifizierte 

Qualitätssiegel „BFA QS EPS“. 

Außerdem haben einige Hersteller 

damit be-

gonnen, 

diesen 

Dämmplat-

ten zur 

Kenn-

zeichnung 

deutlich sichtbare, farbige Kunst-

stoff-Kügelchen beizumischen. 

Dämmstoffe, die das Umweltzei-

chen Blauer 

Engel tra-

gen, enthal-

ten ebenfalls 

grundsätzlich 

kein HBCD.  

Für Baupoly-

styrol aus 

Handwerks-

betrieben, 

Handelsun-

ternehmen und anderen gewerbli-

chen Einrichtungen ist derzeit 

ebenfalls aus vorgenannten Grün-

den keine Entsorgung möglich. 

Bitte wenden Sie sich an Ihre In-

nung/Kammer bzw. Interessenver-

bände, um eine zeitnahe Entsor-

gungsmöglichkeit einzufordern.  

Verpackungen aus Polystyrol 

Polystyrol aus Baumaßnahmen 

Verkaufsverpackung aus Polystyrol    Foto: AWV Tag der offenen Tür  
am Sonnabend, den 

08.10.2016  

von 10 bis 14 Uhr,  

auf dem Gelände des  
Entsorgungszentrums Krölpa/

Chursdorf. Für Ihr  
leibliches Wohl wird gesorgt. 


